
Landesärztekammer Hessen
Körperschaft des öffentlichen Rechts

InfoLÄKH
www.laekh.de

Wie funktioniert die LÄKH? 
Die aus 80 Mandatsträgern zusammengesetzte Delegierten- 
versammlung ist das „Parlament“ der hessischen Ärztinnen 
und Ärzte. Sie beschließt über alle grundsätzlichen Angele- 
genheiten der Kammer und wählt für eine Amtszeit von 5 
Jahren das ehrenamtliche Präsidium (Präsident, Vizepräsi- 
dent und derzeit 7 Beisitzer), das die laufenden Geschäfte 
führt und dabei von einer hauptamtlichen Geschäftsführung 
unterstützt wird. Zuständiges Aufsichtsministerium der LÄKH ist 
das Hessische Ministerium für Arbeit, Familie und Gesundheit.

Die Landesärztekammer Hessen beschäftigt 200 hauptamt- 
liche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, davon 63 in Teilzeit 
(Stand: 31.12.2008), die in der Zentrale in Frankfurt, in den 6 
hessischen Bezirksärztekammern und in dem Fortbildungs- 
zentrum der LÄKH (Akademie und Carl-Oelemann-Schule) 
tätig sind. 

Wie finanziert die LÄKH ihre Aufgaben? 
Die LÄKH finanziert sich in erster Linie aus den Beiträgen ihrer 
Mitglieder, der Ärztinnen und Ärzte in Hessen. Hinzu kommen 
u.a. Gebühren für Fortbildungskurse, Beglaubigungen, Prü- 
fungen, Zertifizierungen von Fort- und Weiterbildungsveran- 
staltungen und die Raummiete für Seminare und Veran- 
staltungen.
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Bezirksärztekammern als regionale 
Ansprechpartner: 

 Bezirksärztekammer Darmstadt
 Wilhelminenplatz 7
 64283 Darmstadt 
 Fon: 06151 91668-0
 Fax: 06151 91668-41
 E-Mail: bezaek.darmstadt@laekh.de

 Bezirksärztekammer Frankfurt
 Im Vogelsgesang 3
 60488 Frankfurt am Main
 Fon: 069 97672-0
 Fax: 069 97672-500
 E-Mail: bezaek.frankfurt@laekh.de

  Bezirksärztekammer Gießen
  Georg-Schlosser-Strasse 6a
  35390 Gießen 

 Fon: 0641 94381-0
 Fax: 0641 94381-41
 E-Mail: bezaek.giessen@laekh.de

 Bezirksärztekammer Kassel
 Wilhelmshöher Allee 67
 34121 Kassel
 Fon: 0561 91318-0
 Fax: 0561 91318-41
 E-Mail: bezaek.kassel@laekh.de

 Bezirksärztekammer Marburg
 Raiffeisenstraße 6
 35043 Marburg
 Fon: 06421 41070
 Fax: 06421 47689
 E-Mail: bezaek.marburg@laekh.de

 Bezirksärztekammer Wiesbaden
 Abraham-Lincoln-Straße 36
 65189 Wiesbaden 
 Fon: 0611 97748-0
 Fax: 0611 97748-41 
 E-Mail: bezaek.wiesbaden@laekh.deFortbildungszentrum der 

Landesärztekammer Hessen
Carl-Oelemann-Weg 5-7
61231 Bad Nauheim
Fon: 06032 782-0
Fax: 06032 782-228
E-Mail: info@fbz-hessen.de
www.fbz-hessen.de

Landesärztekammer Hessen
Im Vogelsgesang 3
60488 Frankfurt am Main
Fon: 069 97672-0
Fax: 069 97672-128
E-Mail: info@laekh.de 
www.laekh.de

Kontakt:

Akademie für Ärztliche Fort-
bildung und Weiterbildung
Carl-Oelemann-Weg 7
61231 Bad Nauheim
Fon: 06032 782-0
Fax: 06032 782-220
E-Mail: info@fbz-hessen.de
www.fbz-hessen.de

Carl-Oelemann-Schule
Carl-Oelemann-Weg 5
61231 Bad Nauheim
Fon: 06032 782-0
Fax: 06032 782-180
E-Mail: verwaltung.cos@laekh.de
www.carl-oelemann-schule.de



Info

Was tun wir für die Fortbildung? 
Berufliche Fort- und Weiterbildung sind für die LÄKH von 
zentraler Bedeutung. Im Fortbildungszentrum der LÄKH in 
Bad Nauheim bieten die Akademie für Ärztliche Fortbildung 
und Weiterbildung und die Carl-Oelemann-Schule Kurse, 
Seminare und Workshops für die Fort- und Weiterbildung von 
Ärztinnen und Ärzten und für die Aus-, Fort- und Weiter- 
bildung von Angehörigen medizinischer Assistenzberufe an. 

Fortbildungszentrum der Landesärztekammer Hessen
Das Fortbildungszentrum bietet geradezu ideale Möglichkei- 
ten für die Durchführung von Tagungen und Kongressen und 
steht auch Veranstaltern aus Wirtschaft und Industrie zur 
Verfügung. (Ein kompetentes und dienstleistungsorientiertes 
Team sorgt dafür, dass Veranstaltungen optimal durchge- 
führt werden können.)

Akademie für Ärztliche Fortbildung und Weiterbildung
Die Akademie hat durch ihr Angebot eines breiten Themen- 
spektrums von Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen für 
Ärztinnen und Ärzte bundesweit Modellcharakter. Ihr Ziel ist 
es, Ärztinnen und Ärzten in Hessen sowohl durch die Vermitt- 
lung theoretischen Wissens als auch durch die Übung 
praktischer Fähigkeiten eine permanente, qualitativ hoch- 
wertige Fortbildung zu ermöglichen.

LÄKH - was ist das?
Die Landesärztekammer Hessen (LÄKH) ist das Selbstverwal-
tungsorgan der hessischen Ärzteschaft. Als Körperschaft des 
öffentlichen Rechts sorgt die LÄKH im staatlichen Auftrag für 
die Qualität ärztlicher Berufsausübung und medizinischer 
Versorgung, damit Sie als Patientin und Patient bestmöglich 
behandelt werden. Zugleich vertritt die LÄKH die beruflichen 
Interessen aller rund 30.600 hessischen Ärztinnen und Ärzte 
(Stand: 01.05.2009).

Welche Aufgaben hat die LÄKH?
Die Aufgaben der LÄKH umfassen die Beratung von Mitglie-
dern, Bürgern, Ministerien und politischen Parteien, die Be- 
rufsaufsicht, die Überprüfung der Qualität ärztlicher Berufs-
ausübung, die Festlegung von Standards für die ärztliche 
Fortbildung (berufsbegleitendes Weiterlernen) und Weiterbil-
dung (Spezialisierung), sowie deren Organisation und Zertifi-
zierung. Auch die Aus-, Fort- und Weiterbildung von Angehö-
rigen medizinischer Fachberufe wird von der LÄKH organi-
siert. Die Aufgaben der Landesärztekammer finden ihre 
Grundlagen im Heilberufsgesetz

Wie fördern wir Ihre Gesundheit?
Neben einer leistungsstarken medizinischen Versorgung ist 
die Vorbeugung von Krankheiten besonders wichtig. Mit 
Präventionstagen, Informationsmaterialien, Runden Tischen 
zum Thema Gewalt, Projekten an Schulen (z.B. Impfaufklä-
rungsaktion für Jugendliche, Alkoholpräventionsprojekt 
„Hackedicht - Besser geht‘s dir ohne!“), in Sportvereinen und 
in Zusammanarbeit mit den Medien will die Kammer das 
Bewusstsein für die Notwendigkeit einer gesunden Lebens-
weise fördern. Dazu zählt auch eine gezielte Fortbildung von 
Ärztinnen und Ärzten in diesem Bereich. Die LÄKH ist Koope-
rationspartnerin des Landessportbundes in der Landesar-
beitsgemeinschaft „Sport Pro Gesundheit“ sowie des Netz- 
werkes Schule und Gesundheit des Hessischen Kultusministe-
riums. Außerdem gehört die LÄKH dem Vorstand der HAGE 
(Hessische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitserziehung) 
an. 

Was finden Sie im Internet?
Aktuelle Pressemitteilungen aus der LÄKH, Informationen 
über aktuelle gesundheitspolitische Themen, Dienstleistung 
sowohl für Ärztinnen und Ärzte als auch für Bürgerinnen & 
Bürger und Neues aus Fort- und Weiterbildung finden Sie auf  
der Website der LÄKH unter www.laekh.de

Was bietet Ihnen die LÄKH? 

Leistungen für unsere Mitglieder
• Engagierte Vertretung ärztlicher Interessen
• Beratung, insbesondere bei berufsrechtlichen Fragestellungen
• Das „Hessische Ärzteblatt“: offizielles amtliches Mitteilungs- 
 organ der LÄKH
• Organisation der Weiterbildung und Facharztprüfungen
• Fortbildungsangebote und Zertifizierung
• Ausbildung und Prüfung von Medizinischen Fachange- 
 stellten und Arzthelfer/innen
• Schlichtung bei Meinungsverschiedenheiten
• Ansprechpartner vor Ort in den Bezirksärztekammern 
• Finanzielle Vorsorge durch das Versorgungswerk

Versorgungswerk der LÄKH
Ziel dieser Einrichtung ist es, die hessischen Ärztinnen und Ärz- 
te im Alter und bei Berufsunfähigkeit abzusichern.
Mittlerer Hasenpfad 25, 60598 Frankfurt am Main
Fon: 069 97964-0, Fax: 069 97964-172
E-Mail: info@arztrente.de

Gutachter- und Schlichtungsstelle
Eine unabhängige, von Juristen geleitete Einrichtung, die ver- 
meintliche Behandlungsfehler in einem freiwilligen, für den 
Antragsteller kostenlosen Verfahren begutachtet. 
Fon: 069 97672-161 oder -162, 
Fax: 069 97672-178
E-Mail: gutachterstelle@laekh.de

Bad Nauheimer Gespräche
Außerdem bietet die LÄKH Raum für sozial-, gesundheits- 
und gesellschaftspolitische Diskussionsveranstaltungen 
Veranstalter: Förderkreis Bad Nauheimer Gespräche

Service für Journalisten
• Aktive und vertrauensbildende Presse- und Öffentlichkeits- 
 arbeit 
• Vermittlung von Experten der medizinischen Fachgebiete 
 als Interviewpartner
Pressestelle der Landesärztekammer Hessen
Fon: 069 97672-188, Fax: 069 97672-224
E-Mail: katja.moehrle@laekh.de 

Angebote für Bürgerinnen und Bürger
• Engagierte Vertretung von Patienteninteressen
• Gesundheitsfördernde Projekte 
• Unterstützung bei der Arztsuche
• Vermittlung zwischen Patient und Arzt
• Hilfe bei Behandlungsfehlern
• Beratung bei Patientenbeschwerden 

Carl-Oelemann-Schule: Aus-, Fort- und Weiterbildung von 
Angehörigen medizinischer Fachberufe
Aufgabe der Carl-Oelemann-Schule ist die Ergänzung und 
Förderung der Ausbildung von Medizinischen Fachange- 
stellten, Arzthelfer/innen und Angehörigen anderer Fachbe- 
rufe im Gesundheitswesen durch überbetriebliche Ausbil- 
dungsmaßnahmen und Fort- und Weiterbildungsangebote. 
Außerdem unterstützt sie die Berufsausbildung durch Prü- 
fungsvorbereitungskurse und bietet ein umfangreiches An- 
gebot an Veranstaltungen der beruflichen Apassungsfort- 
bildung an. Der Carl-Oelemann-Schule ist ein Gästehaus mit 
Unterkunfts- und Verpflegungsangebot angegliedert.


